
Beschlussentwürfe zu E-Commerce  
im Vorfeld der 14. WTO-Ministerkonferenz

Karte des Monats 
März 2026

• Die 14. WTO-Ministerkonferenz 
(MK14) findet vom 26. bis 29. März 
in Yaoundé, Kamerun, statt. 

• Im Jahr 2024 einigten sich die 
Mitglieder darauf, die „Praxis der 
Nichtanwendung“ von Zöllen auf 
elektronische Übertragungen bis zur 
MK14 oder bis zum 31. März 2026 
(je nachdem, was zuerst eintritt) zu 
verlängern; dann läuft sie aus. 

• Das sogenannte E-Commerce-
Moratorium besteht seit 1998, doch 
dessen Verlängerung ist zunehmend 
umstritten. 

• Angesichts der Bedeutung des 
digitalen Handels wünschen sich die 
meisten Mitglieder mehr 
Vorhersehbarkeit in der digitalen 
Wirtschaft. 

• Basierend auf Entwürfen für 
Ministererklärungen und Eingaben 
an den Allgemeinen Rat der WTO, 
befürworten 139 Mitglieder eine 
Verlängerung des Moratoriums bis 
zur nächsten Ministerkonferenz und 
19 Mitglieder sprechen sich sogar 
für ein permanentes Moratorium 
aus.
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WTO-Mitglieder, die seit Oktober 2025  
keine schriftliche bzw. öffentlich zugängliche 
Stellungnahme zum Thema einreichten


